
Feuerwehr  
Standardeinsatzregel 

Technische Hilfeleistung nach VU 

Stand 18.02.2022 

Hooksiel Version 2.2 

gilt für TH2  

 

Erstellt: Dr. Th.Große, C.Behnk, J.Nöchel 

 

Einsatzmittel 1 x Staffel/Gruppe + 1 x Trupp + 1 x Staffel MTF 
Besatzung 

 
1. Trupp HLF 20 
Einsatzabschnitt Gefahrenabwehr / Retten 

 
Ausrüstung 

 
alle: Feuerwehr Schutz Kleidung leicht, Feuerwehrhelm, 
Feuerwehrstiefel, Infektionsschutzhandschuhe unter den TH-
Handschuhe, TH-Handschuhe (zus. im Fahrzeug, 
Brandschutzkleidung, Feuerwehrhaltegurt) 
 
GF: Kennzeichnungsweste, CO-Warner, WBK, Handfunkgerät 
 
MA: Handfunkgerät  
 
ATF: Handfunkgerät, Handlampe, Tasche Innenangriff 
  
ATM: Notfallrucksack, HiPresslöscher 
 

 
Aufgaben 

 
StFü/GF: Anfahrt und Aufstellort festlegen, Einsatzart festlegen, 
Lageerkundung, Leitet u. Überwacht Rettungsmaßnahmen und 
technische Hilfeleistung, ist Einsatzleiter bis Eintreffen GF/Ortsbm. 
(stv.) 
 
MA: Sichert die Einsatzstelle mit Warnblinkanlage, Fahrlicht und 
blauem Blinklicht; Bedient Aggregate, Inbetriebnahme Lichtmast, 
hilft bei der Geräteentnahme 
 
AT: wird Rettungstrupp, und stellt den Brandschutz mit 
HiPresslöscher sicher 
 
WT: sichert die E-Stelle gegen fließenden Verkehr, wird dann 
Gerätetrupp 
 
ST(Option): übernimmt weitere Aufgaben auf Weisung GF  
 
ME(Option):  begleitet und assistiert dem GF bis auf andere 
Weisung 
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2. Staffel/Gruppe TLF 20/24 
Einsatzabschnitt Sicherheit und Unterstützung  

 
Ausrüstung 

 
alle: Feuerwehr Schutz Kleidung leicht, Feuerwehrhelm, 
Feuerwehrstiefel, Infektionsschutzhandschuhe unter TH-
Handschuhe, TH-Handschuhe (zus. im Fahrzeug, 
Brandschutzkleidung, Feuerwehrhaltegurt) 
 
MA: Handfunkgerät 
 
ATF: Handlampe, Handfunkgerät, Kennzeichnungsweste(rot) 
 
ATM: Fw-Leine 
 

 
Aufgaben 

 
ATF: Anfahrt und Aufstellort festlegen, Einsatzart festlegen, 
Lageerkundung 
 
MA: Sichert die Einsatzstelle mit Warnblinkanlage, Fahrlicht und 
blauem Blinklicht; Bedient Aggregate, Inbetriebnahme Lichtmast, 
hilft bei der Geräteentnahme, 
 
AT: wird Gerätetrupp 
 

 
3. Staffel MTF 

Einsatzabschnitt Sicherheit und Unterstützung (Außen) 

 
Ausrüstung 

 
alle: Feuerwehr Schutz Kleidung leicht, Feuerwehrhelm, 
Feuerwehrstiefel, Infektionsschutzhandschuhe unter TH-
Handschuhe, TH-Handschuhe, (zus. im Fahrzeug, 
Brandschutzkleidung, Feuerwehrhaltegurt) 
 
MTF-Fü:  Handfunkgerät, Handlampe, Kennzeichnungsweste 
 
MA: Handfunkgerät  
 

 
Aufgaben 

 
MTF-Fü: Bestimmt den Aufstellort des MTF, Unterstütz LF nach 
Weisung 
 
MA: Sichert die Einsatzstelle mit Warnblinkanlage, Fahrlicht und 
blauem Blinklicht; Herstellung und Überwachung der 
Betriebsbereitschaft 
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Allgemeines:  
- Handfunkfunkgeräte sind immer eingeschaltet DMO 313 
- alle bleiben bis zum Befehl „Absitzen“ auf ihrem Fahrzeug sitzen 
- das TLF bleibt in einer Entfernung von ca. 50m zur E-Stelle stehen, schräg 
auf dem rechten Fahrstreifen (auch als Prellbock zur Absicherung) 
- das MTF bleibt in einer Entfernung von ca. 100m zur E-Stelle stehen, schräg 
auf dem   rechten Fahrstreifen (auch als Prellbock zur Absicherung) 

 - der Maschinist des TLF wird ggf. zum Melder / 2. Maschinist 
- das Personal sammelt sich an der Geräteablage außerhalb des inneren 
Absperrbereichs 

 
 
 
Schlusserklärung: 
Diese Standard Einsatz Regel dient zur Erleichterung und Vereinheitlichung der 
Einsatzabläufe der Freiwilligen Feuerwehr Hooksiel beim Einsatz zu technischen 
Hilfeleistung nach VU, sie soll als Leitfaden für alle TH-Einsätze dienen, so muss beim 
Einsatz keine große Erklärung mehr stattfinden. In der Regel wird ein „Einsatz mit 
Bereitstellung“ angewendet werden. Die SER findet 24h am Tag ihre Anwendung und 
ersetzt nicht die allseits bekannten FwDV und sonstigen gültigen Rechtsvorschriften 
(UVV usw.) 


